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KAum zu GlAuBeN
BlättletIpp...
H2O – Wie das Wasser in die Welt kam 
(teil 1) 

Ein Teil unseres zur Verfügung stehenden 
Wassers ist durch Vulkanausbrüche in unserer 
Vorzeit aus dem Erdinneren an die Oberfläche 
gelangt. Neueste Forschungen gehen jedoch 
davon aus, dass ein nicht unwesentlicher Teil 
auch aus „extraterrestrischen“ Quellen 
stammt. Durch Einschläge von Kometen und 
Asteroiden wurde es sozusagen aus dem 
Weltall importiert.  

2/3 der erdoberfläche ist mit Wasser 
bedeckt, warum also Wasser sparen?
Zirka 97 % von diesen Wasservorkommen ist 
Salzwasser, nur 3 % sind Süßwasser. Davon 
stehen uns aber gerade 0,3 % als Trinkwasser 
zur Verfügung, der Rest ist in den Polkappen, 
Gletschern oder Berggipfeln gespeichert.
Durch die Industrialisierung und die intensive 
Landwirtschaft in den letzten Jahrzenten wird 
es immer aufwändiger sauberes und ein-
wandfreies Trinkwasser zu liefern. 
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Aus dem Büro des Bürgermeisters

Liebe Dorener,
ein „richtiger“ Sommer mit viel Sonne 
und Hitze liegt hinter uns. Ich hoffe ihr 
konntet die Urlaubszeit genießen 
und euch gut erholen. Für die 
kommenden Monate liegen einige 
Vorhaben vor uns. Einige Informatio-
nen dazu in den folgenden Zeilen.

Brückenbau
Die Bauarbeiten für die Brunsttobel-
brücke werden im Zeitraum von 
September 2013 bis Herbst 2015 
abgewickelt. Der Baubeginn erfolgte 
noch im September mit dem Einrich-
ten der Baustelle und den Rodungs-
arbeiten. Aufgrund der Lage der 
neuen Brücke bachaufwärts kann 
die bestehende Brücke weiter für 
die Verkehrsführung genutzt wer-
den, sodass die Bauarbeiten unter 
weitgehender Aufrechterhaltung 
des Verkehrs durchgeführt werden 
können. Auf der anderen Seite von 
Doren werden die Bauarbeiten an 
der Standbachbrücke Mitte Oktober 
beginnen. Hier entsteht ebenfalls 
eine komplett neue Brücke. Die 
Verkehrsführung wird einspurig und 
ampelgeregelt erfolgen. Bis im 
Sommer 2014 sollten hier die Arbei-
ten abgeschlossen sein.

Großrutschung „Gschlief“
Im Gschlief wurden in den Sommer-
monaten weitere Entlastungsboh-
rungen durchgeführt. Nach Allerheili-
gen wird versucht, der Erosion an 
der Abbruchwand entgegenzuwir-
ken. Als Versuchsfeld wird im Be-
reich der Zufahrtstraße eine Netzab-
deckung angebracht, die eine 
weitere Verwitterung in diesem 
Bereich verhindern soll.

Wohnen in Doren
Das Thema „Betreutes Wohnen, 
Leistbares Wohnen, Generations-
übergreifendes Wohnen“ wird 
vorangetrieben. Einige Bürgerinnen 
und Bürger zeigten sich hier, neben 
dem Erwerb von Eigentum auch an 
Mietkauf- und Mietwohnungen sehr 

interessiert. Es wird in den nächsten Monaten dazu ein 
Projekt ausgearbeitet. Angesprochen sind alle, die 
barrierefreien Wohnraum suchen, solche die eine kleine 
günstige Mietwohnung suchen, solche die näher ins 
Dorfzentrum rücken wollen und solche die schon lange 
von zu Hause ausziehen wollten.

Radweg
Die Arbeiten beim Achtal-Radweg werden auch über 
die Herbst- und Wintermonate weitergeführt. Einige 
Abschnitte sind bereits weitestgehend fertiggestellt. Die 
Arbeiten auf Dorener Gebiet werden ab Oktober erfol-
gen. Bereits in „neuem Glanz“ erstrahlt die Weißachbrü-
cke, die einen Anstrich und einen neuen Belag erhalten 
hat. Zum Thema Bahnhof Bozenau läuft derzeit eine 
Umfrage zur weiteren Nutzung. Offiziell bleibt die Achtal-
trasse nach wie vor gesperrt. 

zukunft Doren – Spiel- und Freiraum
In einem ersten Umsetzungsschritt des Spiel- und 
Freiraumkonzeptes werden voraussichtlich noch in 
diesem Herbst die Spielplätze des Kindergartens und der 
Volksschule saniert und adaptiert. In weiterer Folge wird 
der Wanderweg Richtung Norden attraktiver werden. 

Volkshochschule
Die Volkshochschule mit Zweigstelle Doren hat mit 
ihrem Programm gestartet. Das Angebot soll keine 
Konkurrenz zu bestehendem sein, sondern viel mehr 
dieses ergänzen. Daneben soll es die vorhandene 
Infrastruktur in „Leerzeiten“ nützen, die Gasthäuser 
stärken und Gäste aus den umliegenden Gemeinden 
nach Doren locken.

Gemeindeentwicklung
Die Entwicklung unserer Gemeinde ist ein fortlaufender 
Prozess. Nach wie vor arbeiten wir an der Endfassung 
des Maßnahmenplanes. Einige Ideen und Anregungen, 
die sich in den letzten Jahren daraus ergeben haben, 
sind bereits umgesetzt oder warten darauf. Entschei-
dend im Prozess war die Beteiligung aller Bürger. Wichtig 
ist allemal, dass die Menschen Verantwortung überneh-
men und das Gemeinschaftsleben gestalten. Unschätz-
bar ist dabei der Wert, der eingebracht wird. Sei es durch 
Engagement, Enthusiasmus, Talente oder Know-how. 
Die Zauberwörter für ein gutes Gelingen in der Gemeinde 
sind Zusammenarbeit, Wertschätzung, Kommunikation 
und gemeinsamer Wille.

In diesem Sinne, freue ich mich schon auf die nächsten 
Veranstaltungen in unserer Gemeinde und auf das eine 
oder andere Gespräch zu diesem und anderen Themen.

Bürgermeister Guido Flatz

Auch in Zeiten der Globali-
sierung - Besinnen wir uns 
wieder auf unsere Wurzeln, 
sind wir uns unserer Eigen-

verantwortung bewusst, 
bevorzugen und fördern wir 
regionale Produkte, schät-

zen wir neben den virtuellen 
Freunden im Internet die 

persönlichen Kontakte und 
Gespräche. 

Doren I genießt
Die Idee vom Genussmarkt 

und Doren genießt ist voll 
aufgegangen. Die Stärkung 
der Dorfgemeinschaft, sich 

Zeit nehmen für andere, un-
kompliziert Kontakte knüp-
fen und sich austauschen 

und daneben noch das eine 
oder andere Gläschen und 
Köstlichkeiten zu genießen, 
das war das Motto der Ver-

anstaltung. Daneben war es 
uns auch wichtig, bewusst 

und nachhaltig zu wirtschaf-
ten. Wir verzichteten so weit 

als möglich auf Einwegge-
schirr und Verpackungen, 

die angepriesenen Lebens-
mittel sollten womöglich 

biologisch hergestellt oder 
zumindest regional verfüg-

bar sein.
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Informatives

„Doren | genießt | 2013“ ein erfolgreiches Sommerprogramm

Die Idee
Die Grundidee kam aus dem Gemeindeentwick-
lungsprozess. Jedes Dorf macht etwas, nur „z‘ Dora 
isch nix los“. So entschied sich eine kleine Gruppe 
für eine besondere Veranstaltungsreihe im Sommer. 
Das Ergebnis: Doren | genießt -  ein besonderes 
Genusserlebnis mit Marktcharakter. Es ist gelungen, 
alle Erwartungen wurden übertroffen, es war ein 
voller Erfolg, auch über die Dorfgrenzen hinaus. 

Genießen und Gutes tun
Angeboten und genossen wurden Köstlichkeiten 
aus Käse aus der Sennerei Huban, griechische 
Antipasti, Wurst- und Speckwaren der Metzgerei 
Ziegler, Kürbisleckereien, süßes Willi-Gebäck, 
Schnäpse, Liköre, Chutneys und zahlreiche Portio-
nen aus der Dorener G(en)usspfanne. 
Mit dem Reinerlös wurden die „CliniClowns“ unter-
stützt. Sie kümmern sich in den Krankenhäusern um 
die kleinen PatientInnen und leisten einen wichtigen 
Beitrag zum Gesundwerden. So konnten bei der 
Schlussveranstaltung im September 550,-- Euro an 
diese überreicht werden. 

zusammenarbeit mit Vereinen
Besonders lobenswert war die Einbindung und 
Kooperation mit dem Obst- und Gartenbauverein 
beim dritten Mal. Hier ein großer Dank an Karl Lin-
genhel mit seinem Team. Sie haben vorzügliche 
Kürbisköstlichkeiten gemeinsam mit den Kindern 
gezaubert. Für die „Doren | genießt 2014“ – Veran-
staltungen wäre eine weitere Zusammenarbeit mit 
Vereinen angedacht. Dazu mehr dann beim Vereine-
stammtisch im Herbst. Auch unserem Willi Bäck 
gebührt größte Anerkennung. Er war immer mit 
Feuereifer, viel Enthusiasmus und guten Ideen dabei.
Abschließend möchte ich an dieser Stelle allen 
Besuchern und Besucherinnen einen herzlichen 
Dank für euer Mitgenießen und Kommen ausdrü-
cken. Für mich persönlich besonders schön zu 
sehen war, dass vom Baby bis zum „Bäbile“ alle 
Altersschichten mit dabei waren und die Abende in 

geselligen Runden genossen 
haben. Damit rücken Generatio-
nen wieder ein Stück näher zu-
sammen. Danke nochmal an alle, 
die in irgendeiner Weise zum 
Gelingen beigetragen haben.

Das motto „zit nea, do si, mitanand reda, 
zemmat ku, gnüsso, s´gmüatle ho“, 
das besondere Flair und das gemeinsame „Genuss-
erlebnis“ fand regen Anklang bei den zahlreichen 
Besuchern aus Nah und Fern. Insgesamt kamen 
etwa 800 Personen an diesen 3 Terminen zu uns 
und genossen viele besondere Spezialitäten aber 
auch regionale bodenständige Kost.

Viele Bilder von der 
Veranstaltung gibt es 
unter www.doren.at.
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Informatives

Bauen in Doren
Mit jedem Bauwerk – Haus, Stadel, Mauer, etc.  – wird das Dorfbild auf längere Zeit 
verändert. Daher ist im Baugesetz genau festgehalten, wie die Baubehörde bei Bauan-
trägen vorzugehen hat.

meldepflicht
Grundsätzlich ist jedes Bauvorhaben vor der Umsetzung meldepflichtig. Egal ob eine 
Böschungsmauer oder ein Carport errichtet wird, ob eine Garage zu anderen Zwecken 
verwendet oder der Dachboden ausgebaut wird. Dabei sind kleinere Bauvorhaben nur 
anzeigepflichtig und damit in der Abwicklung sehr einfach. Größere Bauvorhaben sind 
bewilligungspflichtig (Bauantrag) und bedürfen einer umfassenden Prüfung. 
Wichtig zu wissen:
Bei Schäden oder Unfällen mit und in nicht bewilligten Bauten ist die Versicherung nicht 
verpflichtet den Schaden zu übernehmen.

ermittlungsverfahren
Nach dem Einreichen des Bauantrages prüft die Baubehörde folgendes:
•	 Eigentumsverhältnisse	 •	 Zufahrt	 •	Abstandsflächen
•	 Flächenwidmung	 •	 Gefahrenzonenplan	 •	Wasser-	und	Kanalanschluss
•	 Abstellplatz

Im Auftrag der Gemeinde prüfen Gutachter die Vorschriften bezüglich:
•	 Ortsbild	 •	 Bautechnik	 •	Brandschutz
•	 Landschaftsschutz	 •	 Tierschutz	 •	Energieverbrauch*

Bescheid
Wenn das Bauvorhaben die Bewilligungsvoraussetzungen erfüllt, erteilt die Baubehörde 
die Baubewilligung. Darin sind unter Umständen bestimmte Auflagen enthalten, die der 
Bauwerber beachten muss.

Benützung
Die Fertigstellung muss der Behörde zur Schlussüberprüfung gemeldet werden.

Vorgespräche
Wer sich mit dem Gedanken trägt, eine Baumaßnahme vorzunehmen, meldet sich vor 
der ersten Planung im Gemeindeamt. Man erspart sich und anderen damit unnötigen 
Ärger und Kosten, wenn man weiß, was dabei zu beachten ist. Der Großteil der Bau-
werber hat das in der Vergangenheit vorbildlich gemacht.

*Seit 2008 ist die 
Vorlage eines Energie-

ausweises verpflich-
tend.  

Betriebsgebiet „Rotachtal“
Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung vom 10. September 2013 das Auflagever-
fahren zur Umwidmung von Freifläche Landwirtschaft in Baufläche Betriebsgebiet auf 
dem Grundstück nähe FC-Platz beschlossen (rund 2 ha). Zu dieser geplanten Umwid-
mung gab es im Vorfeld eine detaillierte Umweltprüfung. 

Der Entwurf des Flächenwidmungsplanes samt Erläuterungsbericht mit dem Ergeb-
nis der Umwelterheblichkeitsprüfung, liegt bei der Gemeinde Doren ab dem 
11.09.2013 bis zum 14.10.2013 während der Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht 
auf. Allfällige Änderungsvorschläge und Äußerungen zum Entwurf sind schriftlich 
oder mündlich beim Gemeindeamt Doren bis spätestens den 14.10.2013 - 12.00 Uhr 
einzubringen. 

Wichtig zu wissen:
Bei Schäden oder Un-
fällen mit und in nicht 
bewilligter Bauten, ist 

die Versicherung nicht 
verpflichtet den Scha-

den zu übernehmen. 

Freie Bauvorhaben 
sind unwesentliche 
Änderungen eines 

Bauerkes. Sie erfor-
dern keinen Baube-

scheid.
Kleinere Bauvorha-

ben sind mitunter nur 
anzeigepflchtig. Sie 

unterliegen einem 
einfachen Verfahren 

- dafür erstellt die 
Behörde einen Freiga-

bebescheid.



6

GEMEINDE
Bücherei / Eltern-Kind-Treff

eltern-Kind-treff

Das monatliche Treffen geht weiter. Wir freuen uns auf alle, die Zeit und Lust haben zum 
gemütlichen Beisammensein, zum Reden und gemeinsamen Spielen mit den Kleinen.
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.

Wann? Jeden letzten Dienstag im Monat, ab 15 bis ca. 16:30 Uhr
Wo? Bei gutem Wetter auf dem Sportplatz der Volksschule
 Bei schlechtem Wetter im Gemeindehaus Doren, Spielgruppenraum (2. OG)
Wer? Kinder von 0 – 4 Jahren mit Eltern

Nächste termine:
•	Di, 29. Oktober 2013
•	Di, 26. November 2013
•	Im Dezember ist Weihnachtspause

Für Fragen:
Sabine Eberle 
0664/3727711

Birgit Schmelzenbach
0664/73351654

Kontakte knüpfen
Spielen - Reden -
Information teilen

Wir freuen uns auf Euer 
Kommen!

Das Team der 
Bücherei freut sich 
über einen Besuch.

Jeden monat neu: 
Zeitschriften-ABO’s in der Bücherei:
			•	Living	at	Home
			•	Instyle	
			•	Vorarlbergerin
			•	Landlust
			•	GEOlino
			•	GEOmini

Aktuelles aus der Bücherei

Im Rahmen der groß angelegten Bildungsini-
tiative „Lust auf Lesen“ der Vorarlberger 
Landesregierung soll das Projekt „Kinder 
lieben Lesen“ die frühkindliche Sprachförde-
rung anregen. „Kinder lieben Lesen“ startete 
im Oktober 2011. 

Auch wir beteiligen uns dabei.
Die Initiative unterstützt Familien mit Kleinkin-
dern in der frühen Sprach- und Leseförde-
rung mit kostenlosen Buchpaketen. 
Ab sofort kann das 2. Buchpaket bei uns 
abgeholt werden. 

Geänderte Öffnungszeiten:
Sonntag 9:00 bis 10:00 Uhr 
Dienstag: 18:00 bis 19:00 Uhr 
Donnerstag: 10:30 bis 11:30 Uhr 
(Ab 3. Oktober 2013, an Feiertagen und 
während den Ferien geschlossen) 

Beachten sie bitte die 
geänderten Öffnungs-

zeiten.
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Kindergarten

Wir freuen uns auf ein 
tolles, spannendes 

und erlebnisreiches 
Kindergartenjahr!   

Kindergartenbeginn
Gemeinsam haben wir am Dienstag, den 10.9. mit den Kindern der „Kleinen Riesen 
Gruppe“ erfolgreich und schwungvoll in das neue Kindergartenjahr gestartet. 

„mit dem Kleinen Riesen durch das 
Kindergartenjahr“
Der Kleine Riese und seine Freunde begleiten uns 
heuer durch die Kindergartenzeit. Gemeinsam mit 
ihm werden wir jede Menge erfahren, tun und 
erleben. Insgesamt besuchen heuer  24  4- und 5 
jährige Kinder aus Doren den Kindergarten.

Kindergartenhelferin 
geht in Karenz - 
Einem freudigen 

Ereignis blickt unsere 
Marina entgegen. Sie 

wird mit Ende des 
Jahres in den Mutter-

schutz wechseln.
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Volksschule Doren

Bereits im dritten Jahr 
bieten wir heuer eine 
schulische Tagesbe-

treuung bis 16.00 Uhr 
an. Die Teilnahme ist 

natürlich freiwillig und 
jeder Nachmittag hat 

einen bestimmten 
Schwerpunkt:

Das sind unsere Erstklässler mit ihrer Klassenlehrerin Sabine Österle:
v.l. hinten: Giselbrecht Emilie, Nußbaumer Jonas, Vögel Bernhard, Trieb Philip, Fechtig René, Mätzler Fabian, 
Giselbrecht Maya
v.l. vorne: Deuring Tobias, Maier Franziska, Erdogan Gözde, Monsorno Leonie, Mäser Anika 

unsere Schülerzahlen im Schuljahr 2013/14 
setzen sich folgendermaßen zusammen:

1. Klasse:   12 Kinder (6 Buben / 6 Mädchen)
2. Klasse: 8 Kinder (6 Buben / 2 Mädchen)
3. Klasse: 12 Kinder (8 Buben / 4 Mädchen)
4. Klasse: 16 Kinder (13 Buben / 3 Mädchen)

Die Mittagsbetreuung zwischen 
Vormittags- und Nachmittagsun-
terricht wird auch heuer wieder 
rege in Anspruch genommen:
Dienstag: 18 Kinder
Mittwoch: 7 Kinder 
Donnerstag: 11 bzw. 8 Kinder 

Sehen und gesehen werden
Mit einer reflektierenden Warnweste sind die Kinder auf dem Schulweg sicherer unterwegs. 
Deshalb appellieren wir an die Eltern: Kein Kind sollte ohne die gelbe Sicherheitsweste auf 
dem Schulweg unterwegs sein! Auch die Autofahrer bitten wir um erhöhte Vorsicht, da die 
Kinder gerade zum Schulbeginn auf ihrem täglichen Schulweg noch nicht so geübt sind.

BeWeGuNG uND SpORt 
Im Wechsel mit "Musik.kreativ" findet die schulische 
Tagesbetreuung mit Schwerpunkt "Bewegung und 
Sport" statt. 23 Kinder turnen am Donnerstagnach-
mittag mit ihrem Lehrer Daniel Natter. 

muSIK.KReAtIV
Das Freifach "Sing mit, tanz mit" 
hat sich im Schuljahr 13/14 zur 
Schulischen Tagesbetreuung 
unter dem Titel "Musik.kreativ" 
entwickelt. 17 Kinder aus allen 
Schulstufen sind wieder mit 
Begeisterung dabei, wenn es um 
das gemeinsame Singen, Tanzen 
und Instrumente basteln mit ihrer 
Lehrerin Sabine Österle geht. 

mAl- uND tHeAteRWeRKStAtt
Jeden Mittwoch treffen sich alle Kinder die gern 
malen, Geschichten lieben, Theater spielen, Kulissen 
bauen und sich verkleiden wollen. 9 Kinder aus allen 
Klassen haben sich zu diesem kreativen Nachmittag 
mit der Lehrerin Doris Rüdisser angemeldet.

Sehen und gesehen 
werden

Schülerzahlen
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Talente-Mittelschule Doren

43 neue Schüler an der talenteschule 
Doren
Am Montag, den 9. September startete das 
neue Schuljahr für insgesamt 43 Erstklässler an 
der Talenteschule Doren. Nach der gemeinsa-
men Messe wurden die  22 Mädchen und 21 
Knaben von ihren Klassenvorständen Nicole 
Maldoner und Jürgen Fritz in Empfang genom-
men und auf ihre ersten Schultage vorbereitet. 

Die 1a mit ihrem Klassenvorstand Jürgen Fritz Die 1b mit ihrer Klassenvorständin Nicole Maldoner

Die drei Gemeinden sind dabei 
folgendermaßen vertreten: 
Doren: 12 Schüler/-innen
Langen: 10 Schüler/-innen
Sulzberg/Thal: 21 Schüler/-innen 
(eine Schülerin aus Thal)

Auszeichnung "Vorarlberger Holzbaupreis 
2013" für die talenteschule Doren
Die Talenteschule Doren wurde mit dem Vorarlber-
ger Holzbaupreis 2013 in der Kategorie "Holzmisch-
bau" ausgezeichnet. Die Preisverleihung fand am 
Freitag, den 28. Juni 2013 im Angelika-Kauffmann-
Saal in Schwarzenberg statt.

Projektinformation:
Das Schulgebäude aus dem Jahre 1975 entsprach 
weder den energetischen, räumlichen noch den 
neuesten pädagogischen Anforderungen. Aus der 
bestehenden Struktur der Schule heraus entwickelt, 
wurde ein neuer Baustein hinzugefügt und die 
Anlage aus lang-gestreckten Baukörpern parallel 
zum Hang gesetzt und bergseitig sinnvoll ergänzt.
Die Höhenstaffelung resultiert aus dem Verlauf der 
Topografie. Der Baukörper der Sporthalle bewirkt 
den maßstäblichen räumlichen Abschluss und 
erzeugt die Ausbildung eines Platzraumes. 
Alle Eingänge werden so miteinander verbunden 
und die Stufenanlage bereichert den Schulhof und 
lädt zum Treffen, sich Sehen und Gesehen werden 
ein. Im Innern entstand eine wohltuende Einheitlich-
keit und besondere Atmosphäre aus der konse-
quenten Verwendung von Holz für die Tragkonstruk-
tion, für Boden, Wände und Decken. 

Wir möchten uns an dieser Stelle 
besonders bei Architekt Markus 
Turnher für das entgegengebrach-
te Vertrauen und die gute Zusam-
menarbeit bedanken.
Ein weiterer Dank gilt den ausfüh-
renden Firmen und Partnern. Die 
Schule ist nun bereits ein Schuljahr 
in Betrieb und hat ihre"Feuertaufe" 
bravorös  bestanden. Sie ist 
Vorbild für viele weitere Schulbau-
ten im In- und Ausland.

Weitere Informationen 
sind auf der Hompage  
www.holzbau-kunst.at 
abrufbar.



Bildunterschrift in 
kursiv und max. 15 
Wörter

BILDUNG

10

Volkshochschule Bregenz

Kursangebote in Doren:

Klettern für Kinder 6 bis 10 Jahre, Marika Feurstein,
5 x Kletterwand Hauptschule Doren, Mittwoch, 9.10 bis 13.11.2013 jeweils 15:15 bis 16:30 Uhr
3 x Kletterhalle Dornbirn, Samstag, 16./23. und 30.11.2013 jeweils 9:30 bis 10.45 Uhr

Klettern für Jugendliche 10 bis 14 Jahre, Marika Feurstein, 
5 x Kletterwand Hauptschule Doren, Mittwoch, 9.10 bis 13.11.2013 jeweils 16:45 bis 18.25 Uhr
3 x Kletterhalle Dornbirn, Samstag, 16./23. und 30.11.2013 jeweils 11:00 bis 12:40 Uhr

präsentationen mit powerpoint, Maria Zeilinger-Gassner 
Mittwoch, 13.11. und 20.11.2013 jeweils von 19:00 bis 22:00 Uhr in der Hauptschule 
Doren, Ermäßigter Beitrag für freiwillig Engagierte in Vereinen oder Initiativen

Aromapflege - Natürliche Haut- und Gesundheitspflege, Birgit Schmelzenbach
Samstag, 23.11.2013 von 14:00 bis 18:00 Uhr, Vereinszimmer Gemeindeamt Doren

eFt Klopfakupressur, Sabine Klimmer 
Mittwoch, 8.1.2014 und 15.1.2014 jeweils von 19:00 bis 22:00 Uhr, Volksschule Doren

Das 1 x 1 des Weines, Christoph Diem, Weinsommelier
Freitag, 10.1. und 17.1.2014 jeweils von 19.00 bis ca. 23.00 Uhr in der Hauptschule Doren

Reflexzonen der Hand – Schmerzen einfach wegdrücken, Sabrina Sinz
Samstag, 1.2.2014 von 14:00 bis 18:00 Uhr im Mehrzweckraum der Volksschule Doren

Ein Gutschein der Volkshochschule Bregenz könnte auch ein sinnvolles Geschenk zur 
Weihnachtszeit sein!! Einfach direkt per Telefon (05574/525240) bestellen.
Näheres unter www.doren.at

Anmeldungen direkt bei der VHS Bregenz unter der Telefonnummer 05574/525240 
oder per e-mail: direktion@vhs-bregenz.at

Durch persönliche Weiterbildung werden 
die eigenen Grenzen erweitert, man lernt 
Neues, erfährt auch manches über sich 
selbst und profitiert von den neu gewon-
nenen Fähigkeiten. 

Wir sind nun schon mitten im 
Herbstsemester 2013/2014, bei 
den nachfolgenden Kursen sind 
noch Plätze frei .

Mitte September 
startete die erste Ver-
anstaltung der Volks-

hochschule Bregenz in 
Doren. Im Kurs „Kal-
ligraphie – Die Kunst 

des Schönschreibens“ 
werden acht Schön-
schreiberinnen in die 

kursive Zierschrift 
eingeführt. Der Kurslei-

ter Anton Pichler gibt 
sein Wissen informativ 

und unterhaltsam an 
die Kursteilnehmerin-
nen weiter und weckt 
ihre Vorfreude auf die 

noch kommenden zwei 
Abende.

erfolgreiche Berufsausbildungsabschlüsse

michael Faißt hat das Bachelor Studium Informatik-Software und Information 
Engineering an der Fachhochschule Dornbirn erfolgreich abgeschlossen.

thomas pratzner hat im Wifi Dornbirn die 2Jährige Werkmeisterschule für 
Maschinenbau und Fertigungstechnik mit ausgezeichnetem Erfolg abgeschlossen. 
Er arbeitet bei der Fa. Blum in Höchst, wo er auch die Lehre als Maschinenmecha-
niker abgeschlossen hat.

Herzliche Gratulation 
zu den bestandenen 

Prüfungen!
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Freiwillige Feuerwehr

Feuerwehr   
122
polizei
133
Rettung
144

Alle Informationen und 
viele Bilder sind auf 
unserer Hompage  
www.feuerwehr-doren.
at abrufbar.

Das Landesfeuerwehrfest 2013 ist nun Geschichte. 
Wir von der Feuerwehr Doren möchten uns noch-
mals bei „Allen“ die zu diesem erfolgreichen Fest 
beigetragen haben, bedanken. 
Ob Nachbar, Grundstücksbesitzer, Helfer, Unterstüt-
zer, usw., ohne eure Mithilfe hätte dieses Fest nicht 
so erfolgreich durchgeführt werden können, also 
nochmals vielen Dank.

Vorankündigung:
Im Herbst findet wieder die gesetzlich vorgeschriebene Feuerlöscherüberprüfung statt. 
Zeitpunkt, Modus und weitere Informationen werden noch rechtzeitig mittels Postwurf 
und auf www.feuerwehr-doren.at bekannt gegeben.

Beim Nachfest im Gemeindesaal 
kam dann neuerlich Feststimmung 
auf. Bei gutem Essen, ausreichend 
zur Verfügung gestellten Geträn-
ken sowie bei angenehmer Musik 
und den vielen tollen Fotos vom 
und um das Fest, war es ein 
prachtvoller Abend.

Glückliche Gewinner
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Schützengilde

Neuigkeiten gibt es 
immer wieder auf 

unserer Homepage: 
www.usgdoren.at. 

Einfach mal 
reinschauen.

Während der Sommermonate 
genießt auch dieses Jahr wieder 
der größte Teil unseres Vereins 
eine Pause vom aktiven Schieß-
betrieb. 

Markus und Walter Lingenhel 
haben dennoch auch diesen 
Sommer die Strapazen auf sich 
genommen,  an den verschiede-
nen Wettkämpfen auf Bezirks- 
und Landesebene teilzunehmen 
und zudem auch alle Trainingsein-
heiten an den Schießständen 
anderer Vereine absolvieren zu 
müssen. 

Bei der Landesmeisterschaft am 
3. und 4. August 2013 in Egg 
konnte Walter sein Können einmal 
mehr unter Beweis stellen und 
holte sich im Bewerb Senioren 1 
2x30 mit 544 Ringen die Silber-
medaille! Im Englisch Match ließ er 
einen guten 7. Rang folgen. 
Markus belegte im Englisch 
Match in einem hochklassig 
besetzten Starterfeld den 8. 
Rang. 

Auch die Landesrundenwett-
kämpfe waren hart umkämpft: 
3. Markus Lingenhel (Männer 
Englisch Match)
3. Walter Lingenhel (Sen 1 2x30)
8. Walter Lingenhel (Sen 1 Eng-
lisch Match)

Endstand der Bregenzerwälder Bezirksrundenwett-
kämpfe:
1. Markus Lingenhel (Allg. Klasse liegend mit Riemen)
2. Walter Lingenhel (Allg. Klasse stehend frei)
3. Walter Lingenhel (Allg. Klasse liegend mit Riemen)

Aufgrund dieser tollen Ergebnisse war die Entsen-
dung von Markus und Walter als Vorarlbergs Vertre-
ter zur Österreichischen (Staats-)Meisterschaft KK 
am 30. und 31. August am Landeshauptschießstand 
Innsbruck/Arzl keine allzu große Überraschung 
mehr.
Markus belegte im Englisch Match (60 Schuss 
liegend mit Riemen) im Einzelbewerb mit 581 von 
600 möglichen Ringen in der stark umkämpften 
Männerklasse den tollen 12. Rang. Leider wurde 
Markus bei der Mannschaftsaufstellung nicht be-
rücksichtigt – was die Vorarlberg Mannschaft 
schlussendlich die Goldmedaille kostete.
Walter musste sich bei dieser Meisterschaft leider 
unter Wert geschlagen geben. Im Bewerb 2x30 (30 
Schuss liegend mit Riemen, 30 Schuss stehend frei) 
erreichte er mit der Mannschaft Vorarlberg den 7. 
Rang. Zusätzlich bestritt Walter auch den Bewerb 
stehend frei auf die 100 m Distanz, wo er den 24. 
Rang belegte.

Der Vorstand wünscht 
allen unseren Schüt-
zen für die neue LG-/
LP-Saison viel Erfolg!

Mittlerweile sind wir 
bereits wieder in die 
neue LG-/LP-Saison 

2013/20143 gestartet 
und haben den Trai-
ningsbetrieb aufge-

nommen. 
Interessierte möchten 

wir gerne einladen, 
uns am Mittwoch ab 

19.00 Uhr oder am 
Sonntag ab 9.30 Uhr 

im Schießstand besu-
chen. 

Sportverein Doren
Seniorenturnen
Laufen, Dehnen, Muskeltraining 
und Spiel....
Mit Freude wollen wir unsere 
Beweglichkeit erhalten.
Unter dem Motto "Fit mach mit" 
turnen wir ab Montag, den 
07.10.2013 um 20:00 Uhr, in der 
kleinen Turnhalle der Mittelschule 
Doren
 
Auf euer Kommen freuen sich 
Willi und Manfred

tennisclub Doren 
Nachtrag zur BW-Mannschaftsmeisterschaft 2013 
1. Runde gegen TC Krumbach - Niederlage 3:6
2. Runde gegen TC Sibratsgfäll II – Sieg 6:3
3. Runde gegen TC Sulzberg  - Sieg 7:2
4. Runde gegen TC Riefesberg – Niederlage 4:5

Mit unserem Team Theresa Wolf, Helga Boch, 
Gertrud Wolf, Joachim Sinz, Stefan Hagspiel, 
Sigmar Böhler, Kevin Senekowitsch, Hannes Sene-
kowitsch, Johann Sinz und Mannschaftsführerin 
Petra Sinz erreichten wir in der B-Liga den ausge-
zeichneten 3. Platz. 
Allen Spielern und Fans ein herzliches Dankeschön.

tennisclub

Sportverein
Seniorenturnen
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Fußballclub

Gelungener Saisonstart für 
den FC Doren!
Nach der mäßigen Tabellenplat-
zierung in der vergangenen 
Saison konnte der FC Doren 
äußerst erfolgreich in die Saison 
2013/2014 starten. Unter der 
Leitung von Trainer Zoran „Kot-
tan“ Martinovic blieb die Mann-

Weitere Infos sowie den 
Herbstpielplan 2013 
finden Sie wie immer 
auf www.fcdoren.at.

schaft in den ersten 5 Spielen ungeschlagen und 
konnte somit die Tabellenführung übernehmen. 
Erfreulich ist es auch, dass ein junger, größtenteils 
aus Dorenern bestehender Mannschaftskader 
geformt werden konnte. 

zwei u10 mannschaften im 
FNz Rotachtal
Mit dieser Saison wurden auch 
die Spieler aus der letztjährigen 
U9 in eine der beiden U10 Mann-
schaften im FNZ Rotachtal aufge-
nommen. Die Trainer sind sehr 
stolz auf die Kleinsten, denn sie 
konnten gleich die ersten beiden 
Spiele für sich entscheiden. 

Ö3 Disco in Doren
Es ist so weit, die Ö3 Disco in Doren steht in den 
Startlöchern! 
Wann: 25.10.2013, ab 20:00 Uhr
Live on Stage: Ö3 DJ Philipp Kofler
Specials: Busheimbringer, Vereinsbar geöffnet, 
Eintritt nur € 8,00! 
Weitere Infos unter www.fcdoren.at/oe3disco

Vorne v.l.n.r.: Daniel Österle, Michael Kolb, Aaron Vögel, Amel Demiri, Andreas Lingenhel, Luca Reinprecht, 
Thomas Vögel, Aydin Azim, Alen Ibrisimovic
Hinten v.l.n.r.: Trainer Zoran Martinovic, Noah Flatz, Tim Meusburger, Johannes Wolf, Tobias Boch, Manuel 
Kolb, Andreas Feurle, Marcel Kert, Martin Schelder, Tobias Buhmann, Sportlicher Leiter Bernd Feule
Nicht auf dem Foto: Johann Hofer, Patrick Flatz, Adrian Nöckl, Julian Flatz 
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Musikverein

proben-
wochenende

Vielen Dank an alle 
Teilnehmer und 

Betreuer. Es war ein 
tolles Erlebnis und wir 
freuen uns jetzt schon 
auf das nächste Jahr!

Geburtstagsständle
Anlässlich des 70. Geburtstages 
unseres Ehrenobmanns Siegmar 
Böhler und unseres Ehrenmit-
glieds Anton Gmeinder über-
brachten wir Musikanten Ende 
August die besten Geburtstags-
wünsche auf musikalische Art und 
Weise. 
Siegmar spielte rund 47 Jahre die 
Posaune in unseren Reihen. 
Aufgrund seiner 19-jährigen 
Tätigkeit als Obmann in unserem 
Verein wurde Siegmar 1994 zum 
Ehrenobmann ernannt. Auch auf 
Bezirksebene ist Siegmar sehr 
aktiv. So hatte er neun Jahre das 
Amt des Bezirksobmanns und 
drei Jahre das Amt des Obmann-
Stellvertreters inne. Seit 2011 ist 
Siegmar sehr engagiert als Beirat 
im Blasmusikbezirk Bregenz tätig.

Bläserklasse mit der Volks-
schule Doren
In den letzten Jahren nahmen die 
Musikschulanmeldungen für 
Holzblasinstrumente (Querflöte, 
Klarinette, Saxophon, …) stetig zu, 
die der Blechblasinstrumente 
(Posaune, Horn, Tenorhorn, Trom-
pete, …) nahm jedoch ab. 
Dies bedeutet für unseren Musik-
verein eine unausgeglichene 
Besetzung. Aus diesem Grund 
beschlossen wir das Projekt „Blä-
serklasse“ zu starten. Die Bläser-

Um mit viel Eifer und 
Spaß in ein neues 

musikalisches Jahr 
starten zu können, darf 

der gesellschaftliche 
Teil in einem Verein 

nicht zu kurz kommen. 
Deshalb organisierten 
wir am 07.09.2013 ein 
Grillfest für alle Musi-

kantinnen, Musikanten 
und Ehrenmitglieder. 

Dieser Anlass war 
eine gute Möglichkeit, 

um über vergangene 
Erlebnisse, aktuelle Er-
eignisse und Zukünfti-

ges zu diskutieren.

klasse soll eine weitere Möchlichkeit sein, unseren 
Nachwuchs vor allem im tiefen und hohen Blech zu 
fördern. Alle Kinder der 2., 3. und 4. Klassen der 
Volksschule haben seit diesem Schuljahr die Möglich-
keit sich im Rahmen der Freifächer für die Bläserklas-
se anzumelden. Dabei werden sie jede Woche in 
Gruppen von maximal fünf Kindern von einem Lehrer 
der Musikschule Bregenzerwald gemeinsam unterich-
tet. Unterstützt wird die Bläserklasse durch den Musik-
verein und die Gemeinde Doren. Wir Musikanten 
freuen uns auf viele interessierte und neugierig gewor-
dene Kinder, die ein Blechblasinstrument erlernen 
möchten und sich für die Bläserklasse anmelden.

Anton war einer der wenigen Dorener die das 
Waldhorn spielten. 44 Jahre lang war er stolzer 
Hornist des Musikvereins. Einige Jahre unterstütze 
er den Vorstand als Beirat. 1985 wurde er schließlich 
zum Ehrenmitglied des Musikvereins ernannt.

Auf diesem Wege wünschen wir Musikanten euch 
nochmals alles Beste zum Geburtstag.

Vorbereitung Konzert
Bereits im August begannen wir 
Musikanten schon eifrig mit der 
Probenarbeit für das diesjährige 
Konzert. Heuer findet unser 
Jahreskonzert bereits am 09. und 
10. November 2013 statt. Wir 
werden euch in diesem Jahr auf 
eine musikalische Weltreise ent-
führen. Lasst Euch von dem 
abwechslungsreichen Programm, 
welches unser Kapellmeister 
Christoph Indrist wieder zusam-
men gestellt hat, überraschen.

Jugendkapelle Doren - probenwochenende
Die Jugendkapellen – DJD (Die Jungen Dorener) und 
JukaLanTha (Jugendkapelle Langen-Thal) haben 
vom 23. – 25.08.2013 ein aufregendes Probenwo-
chenende absolviert. Gemeinsam konnten wir in 
lockerer Atmosphäre mit 18 Kindern aus Langen, 
Thal und Doren in das nächste Probenjahr starten. 
Neben Probenarbeiten im Orchester und in den 
einzelnen Instrumentenregistern wurde ein ab-
wechslungsreiches Rahmenprogramm geboten. 
Im Grenzhaus Hub in Langen konnten wir Garten, 
Beachvolleyballplatz, Grillstation und Matratzenlager 
voll auskosten.
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Theatergruppe

Kurz, eine temporeiche Komödie mit vielen Pointen, die für einen unterhaltsamen und 
humorvollen Theaterabend sorgt. Mehr Infos erhalten sie auf www.theater-doren.at.

"ein Schlüssel für zwei" 
Nach unserem Jubiläumsstück „Valentinstag“ spielen wir im Oktober die Komödie 
„Ein Schlüssel für Zwei“ von John Chapman und Dave Freeman.

zum Inhalt:
Harriett hat gleichzeitig ein Ver-
hältnis mit zwei verheirateten 
Männern, die natürlich nichts 
voneinander wissen dürfen. Durch 
einen kleinen Zwischenfall endet 
das ganze im Chaos, da die 
Männer voreinander versteckt 
werden müssen. Ein paar kleine 
Notlügen müssen her … .

Wir freuen uns über 
euren Besuch im 
Gemeindesaal Doren 
und wünschen schon 
heute gute Unterhal-
tung!
Team der Theater-
gruppe Doren

Aufführungstermine:
Fr, 11. Oktober 2013 - Premiere – 20 Uhr
Spende für "Geben für Leben"
Sa, 12. Oktober 2013 – 20Uhr
Neu: So, 13. Oktober 2013 - 18 uhr 
Fr, 18. Oktober 2013 - 20 Uhr
Sa, 19. Oktober 2013 - 20 Uhr

Kartenreservierung
bei Belinda Österle ab Montag, 30. Sept. 2013
Montag 18 – 20 Uhr 
Dienstag 18 – 20 Uhr 
Donnerstag 18 – 20 Uhr 
Telefon: 0664 58 47 982 
E-Mail: karten@theater-doren.at

Kneipp-Aktiv-Club

Nordic Walking mit marianne Kert 
Ganzjährig. Jeden Dienstag
Treffpunkt Raiffeisenbank Doren um 19 Uhr

Kneipp Wanderung
Jeden 1. Samstag im Monat
Anmeldung bei Brigitte Buhmann, 
Tel. 0664/3778836 oder Sonja Sinz, Tel. 
0676/87758080.
Nähere Informationen gibt es bei der Anmeldung.

tanzen ab der lebensmitte mit melitta Fehr
Dienstag, 8. 10. 2013. 15.30 Uhr 
im Turnsaal der Volksschule Doren

Mitzubringen sind leichte Schuhe mit hellen, flachen 
Sohlen.

Viel Spaß an Bewe-
gung wünscht euch 
das Kneipp-Aktiv-
Team Doren

Spaß und Bewegung 
im Winterhalbjahr

Kurse welche bereits ge-
startet sind:

Aerobic mit Heilmasseurin 
Sabrina Sinz
Ab Montag, 23. 9. 2013, 20 Uhr
im Turnsaal der Talenteschule 
Doren.

zumba mit tanzmeister 
thomas Kos
Donnerstag, 26. 9. 2013, 20 Uhr
Turnsaal der Talenteschule Doren 
Anmeldungen bei Claudia Fink, 
Tel: 0699/11766715

Wirbelsäulengymnastik 
Montag, 23. 9. 2013, 19 Uhr
Turnsaal der Volksschule Doren
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Fasnatbüttel/Eltern-Kind-Turnen

Wer was im Fasching 
in Doren bewegen 

möchte, kann bei uns 
jederzeit Mitglied wer-
den, neue Ideen sind 

immer gefragt.
Obmann Andreas 

Kessler

Nachruf 
Unser Gründungsobmann Erwin Tamerl verstarb am 
15. Juni 2013. Erwin Tamerl organisierte mit dem 
Faschingsverein im Jahr 1994 den ersten Faschings-
umzug in Doren. In den drauffolgenden Jahren folgten 
dann noch viele Umzüge, Bälle und Sitzungen. Später 
musste dann Erwin leider aus gesundheitlichen 
Gründen sein Amt als Obmann abgeben. 
Erwin bleibt uns für immer als Vereinsgründer und sehr 
fleißige Arbeitsbiene in unserem Verein in guter Erinne-

prinzenpaar 2014
Die Suche nach einem Prinzenpaar 2014 ist wieder 
in vollem Gange. 
Wer einmal Prinz und Prinzessin sein möchte, soll 
sich bei Andreas Kessler melden.    
Tel : 0664/1724480
Email : kessler@tele2.at

termin - Vorschau 
11. November 2013 um 11.11 Uhr 
Beginn Narrenzeit
12. Jänner 2014 
Landesnarrentag in Bludenz
01. März 2014
Faschingsumzug in Doren
20 Jahre Dorer Fasnatbüttel 

rung. Wir möchten im Sinne von 
Erwin mit den Bürgerinnen und 
Bürgern von Doren weitermachen 
wie bisher.
Abschließend ergeht auch noch-
mals ein besonderer Dank an seine 
Frau Sylvia mit Familie.

Rückblick
Am Freitag, den 19. Juli fand unser Dämmerschop-
pen statt. "OHO-Die Blasmusik" aus dem Allgäu 
sorgte dabei wieder für gute Unterhaltung. An 
dieser Stelle möchte ich mich nochmals bei unseren 
Mitgliedern für die gute Zusammenarbeit beim 
Dämmerschoppen bedanken.
Unser Vereinsausflug führte uns vom 27. bis 28. Juli 
nach Italien zum schönen Comosee nach Argegno 
und Pigra.
Marika und Julia organisierten am 17. August einen 
tollen Grillnachmittag für unsere Gardekinder. Ein 
herzliches Dankeschön dafür an unsere Gardeleite-
rinnen. 

Auf eine schöne Fa-
schingszeit freuen sich 
die Dorer Fasnatbüttel

einladung zum eltern-Kind-turnen 
springen I lachen I turnen I klettern I hüpfen I singen I tanzen
 
Alle ca. 2 bis 4-jährigen Kinder, die Spaß an der Bewegung haben, sind mit Mama, Papa, 
Oma, Opa, … recht herzlich zu unserer Turn- und Spielstunde eingeladen. 

Wer: Alle ca. 2 bis 4-jährigen Kinder mit einer Begleitperson
Wo: Turnhalle Volksschule Doren 
Wann: Ab 10. Oktober 2013 bis Weihnachten von 16 bis 17 Uhr
Kosten: 32 Euro, jedes weitere Kind einer Familie 10 Euro (ab 2 Jahre) 
Information und Anmeldung: Claudia Kirchbihler Tel. 0664/4440264

Wir freuen uns auf Euch!
Sandra Kaufmann und Claudia Kirchbihler 
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Krankenpflegeverein

Aufruf an die junge Generation von Doren!
Das System, welches  es uns ermöglicht Pflegebe-
dürftigen zu helfen, basiert auf dem Versicherungs-
prinzip. Möglichst viele Dorer(innen) sollten Mitglied 
in unserem Verein sein, damit  ihr Mitgliedsbeitrag 
die finanzielle Grundlage für diese Hilfe schafft.
Das Fehlen junger Mitglieder führt zur Überalterung 
und somit zum AUS für unseren Verein und deren 
Hilfestellungen bei Krankheit. 
Die Praxis zeigt, dass vermehrt auch junge Patien-
ten die Dienste des Krankenpflegevereines in 
Anspruch nehmen müssen. 

Wer kann mitglied werden:
•	 alle physischen Personen für sich (Einzelmitgliedschaft), 
•	 der Ehegatte/die Ehegattin (Lebensgefährte/Lebensgefährtin) 
•	 und die im gemeinsamen Haushalt lebenden, nicht selbst erhaltungsfähigen Perso-

nen z.B. Kinder (Familienmitgliedschaft) werden, die ihren Wohnsitz in Doren haben. 

Die Mitgliedschaft wird durch die Zahlung des jährlichen Mitgliedsbeitrages von € 25,- 
erworben.

Bei Fragen oder Unklarheiten könnt ihr euch gerne bei uns im Vorstand oder bei mir 
(Lürzer Helmut TelNr. 0664 4648434) melden.

Deshalb bitten wir dich, mit der 
Mitgliedschaft nicht zu warten, bis 
der eigene Pflegebedarf eintritt! 
Eine Versicherung zahlt man ja 
auch in der Hoffnung, sie nicht zu 
brauchen um dann im Notfall 
geschützt zu sein. 

Es würde uns freuen, wenn wir 
auch dich bald zu unseren Mitglie-
dern zählen dürfen.

Gemeinsamer Ausflug - Krankenpflegeverein und mohi Doren

Bei idealem Wanderwetter haben wir uns gemein-
sam auf den Weg nach Schönebach gemacht. 
Dort wurden natürlich die leckeren Kässpätzle 
probiert. Nach einem gemütlichen Hock, ging 
es danach wieder nach Doren zurück. Im Gasthof 
Rose ließen wir dann mit allen die noch dazu 

kamen, den Tag ausklingen.
Es war ein toller Ausflug und wir 
werden bestimmt nächstes Jahr 
wieder einen machen!

Vorsorgemappe

Hilfe im Notfall mit der 
Vorsorgemappe - sie 
ist mit allen relevanten 
Daten ausgestattet, 
um in Krankheits- und 
Notfällen eine umfang-
reiche Information und 
Hilfestellung geben zu 
können. 
Die Vorsorgemappe ist 
im Gemeindeamt zu 
einem Preis von  3.- 
erhältlich.
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Seniorenbund

Die Singgruppe des 
Seniorenbundes 

hielt am 19. Juli, im 
Gasthaus Adler, eine 

„Nahtstubat“ ab. Viele 
Sänger aus Doren und 

Umgebung fanden 
sich ein, um ein paar 
gemütliche Stunden 

miteinander zu verbrin-
gen. Roswita Walser 
und Anton Hagspiel 

sorgten für die musika-
lische Begleitung.

tagesausflug Rothenbrunnen 
Am 16. Juli machten sich 27 Senioren auf den Weg 
in das Große Walsertal. Bei einem Abstecher nach 
St. Gerold, erfuhren wir bei einer Führung Wissens-
wertes über die Propstei. Nach einem Umtrunk im 
Klosterkeller und einem vorzüglichen Mittagsmahl 
setzten wir unsere Fahrt nach Buchboden fort. Dort 
angekommen, wanderte eine Gruppe, auf einem 
schönen Wanderweg, zum Bad Rothenbrunnen. 
Die andere Gruppe ließ sich mit einem Kleinbus ans 
Ziel bringen. Nach Kaffee und Kuchen wurde ge-
tratscht, gejasst oder gewandert. Die Heimfahrt 
führte uns über das Faschina Joch durch den 
Bregenzerwald nach Doren.

Radausfahrten- August
Neun Radler und Radlerinnen 
starteten bei herrlichem Wetter 
zur vierten Ausfahrt. Vom Aus-
gangspunkt, Talstation der Hünd-
lebahn/Oberstaufen fuhren wir 
über Thalkirchdorf, Immenstadt, 
Blaichach nach Burgberg. Nach 
dem Mittagessen im Gasthaus 
Löwen fuhren wir weiter über Ret-
tenberg nach Untermaiselstein 
und zurück nach Oberstaufen. 

Auch heuer konnten 
wir unser Grillfest bei 
Stücklers Fischteich 

veranstalten. Sechzig 
Senioren waren mit 

dabei. Für die musi-
kalische Unterhaltung 

sorgte Anton und 
Franz. Der Senioren-
bund dankt allen die 

auf irgendeine Art zum 
Gelingen des Festes 
beigetragen haben, 
besonders Annelies 
und Erwin Stückler.

Für Wanderfreunde:
Der Seniorenbund hat ein neues Angebot. Wir 
organisieren jeden Monat eine Wanderung. Die 
Wanderung findet immer am ersten Mittwoch im 
Monat statt und wird im Gemeindeblatt angekün-
digt. Diese Wanderungen stellen keine besonderen 
Anforderungen. Die Gehzeiten betragen auf gut 
begehbaren Wegen(Turnschuhe) ca. zwei Stunden 
und die Steigungen werden bei der Ausschreibung 
angegeben. Es ist keine Anmeldung erforderlich. 
Wer am Treffpunkt ist wird mitgenommen..
Juli-Wanderung: Krumbach über Schweizberg und 
Rothenberg nach Lingenau. Nach einem Ein-
kehrschwung im Löwen fuhren die elf Wanderer mit 
dem Bus wieder nach Doren.
August-Wanderung: Acht Wanderer erforschten bei 
Stiefenhofen das Eistobel - Abstieg in das Tobel 
entlang der Argen bis zum großen Wasserfall. 
Abschluss im Alpenblick/Sulzberg.
September-Wanderung: Das Ziel der zehn Wanderer 
war das Renkknie - Start bei der Waldrast - auf 
Alpwegen wanderten wir ca. eine Stunde Berg-
wärts, und erreichten nach 400 Höhenmetern das 
Gipfelkreuz - Hoch-Ries-Alpe - Hoch-Egg-Alpe - Si-
bratsgfäll - Einkehrschwung im Cafe Nussbaumer.
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Bauhof / Wertstoffsammelstelle

Bitte die schwarzen Restmüllsäcke mit der Aufschrift „Fa. Ennemoser“ am Sammeltag 
bis 8 Uhr früh bereitstellen.

WeRtStOFFHOF:
Täglich, außer an Sonn- und Feiertagen, können von 7 Uhr bis 19 Uhr abgegeben wer-
den:
- Der Gelbe Sack,
- Altpapier und Kartone,
- Altglas, 
- Altmetall, 
- Biomüll nur in den dafür vorgesehenen Säcken, 
- Altkleider und Schuhe (Nicht die Gelben Säcke verwenden! Caritas - Altkleidersäcke)
- Biologische Altöle und Fette - nur nach Anmeldung,
- Strauchschnitt,
- Rasenschnitt nur in die aufgestellte Mulde beim FC-Platz

Beachten Sie bitte:
Strauchschnitt und Elektrogeräte können nur bis zum 2. November 2013 abgeben 
werden.

Holz und Sperrmüll sind kostenpflichtig und dürfen nur nach Vereinbarung mit Bauhof-
mitarbeiter Christoph Bechter abgegeben werden (Barzahlung). 
Bei erhöhtem Aufwand werden € 25.- Bearbeitungsgebühr verrechnet.

Elektro- und Elektronik-Altgeräte aus privaten Haushalten können wieder nach 
Vereinbarung mit Bauhofmitarbeiter Christoph Bechter abgegeben werden.

Wichtige mitteilung:
Sind Behälter oder Container geschlossen bzw. voll, können und dürfen keine weiteren 
Wertstoffe mehr abgeben werden. Auch hier kommen bei Nichtbeachtung  25.- auf den 
Verursacher zu.
Bei der Wertstoffsammelstelle gelagerte bzw. abgegebene Gegenstände dürfen nicht 
entfernt oder manipuliert werden.

Weitere Informationen:
Bauhof Doren
Tel. 24 684
Mobil 0664/191 66 67
bauhof@doren.at

Beachten Sie bei 
der Entsorgung die 
Hinweise und Tipps, 
die auf den Containern 
bzw. Schildern ange-
bracht sind.

Altkleidersäcke sind 
im Gemeindeamt und 
Bauhof kostenlos 
erhältlich.

Restmüll-termine:
Mittwoch, 30. Oktober 2013
Mittwoch, 27. November 2013
Freitag, 27. Dezember 2013
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SERVICE
Sennerei Huban

Bei der 21. Vorarlberger Berg- und Alpkäse-Prämie-
rung 2013 in Schwarzenberg konnten wir folgende 
Auszeichnungen entgegennehmen:

- „Senner des Jahres Schnittkäse“
- tagessieger Schnittkäse
- Gold Schnittkäse jung – Hubaner Original
- Gold Schnittkäse alt – Hubaner Sennkäse

Ein sehr beachtliches Ergebnis, auf welches wir in 
der Region Bregenzerwald sehr stolz sein dürfen. 
Um die 100 Erzeuger hatten rund 160 Käseproben 
eingereicht. Im Angelika-Kauffmann-Saal  in 
Schwarzenberg ging im Rahmen der 21. Vorarlber-
ger Alp- und Bergkäseprämierung die Preisverlei-
hung über die Bühne. Landeshauptmann Wallner 
dankte bei der Preisverleihung allen Älplerinnen und 
Älplern und den Käsemachern in Sennereien und 
Molkereien für ihre verantwortungsvolle Arbeit, die 
dem Land einen ausgezeichneten Ruf eingebracht 

Öffnungszeiten: 
Mo - Do: 8-12 Uhr

 und 16-18 Uhr
Freitag: 08-12 Uhr 

und 15-18 Uhr
Samstag: 08-12 Uhr

physiotherapie pacha mama 
Nach meiner Babypause ist die Physiotherapie 
Pacha Mama an der Weißach ab 22.10.2013 wieder 
geöffnet.
Telefonisch persönlich erreichbar bin ich jeweils am 
Dienstag von 8-9 Uhr. Sonst nehme ich deine 
Anliegen gerne über den Anrufbeantworter entge-
gen und rufe zurück.

Physiotherapie
Pacha Mama an der 

Weißach
Silke Mäser 

Rohrhalden 132
Tel. 05516/20507

habe: “Mit der Erzeugung hoch-
wertiger regionaler Produkte wird 
ein wichtiger Beitrag in Sachen 
Lebensqualität geleistet. Wert-
schöpfung bleibt im ländlichen 
Raum, bäuerliche Strukturen 
werden erhalten und Arbeitsplät-
ze gesichert”, so Wallner.

Schlachtpartie - Gasthaus Adler

Freitag, den 25. Oktober 2013 ab 18 Uhr
Samstag, den 26. Oktober 2013 ab 11.30 Uhr
Sonntag, den 27. Oktober 2013 ab 11.30 Uhr

Auf euer kommen freut sich die Familie Nöckl!
Tischreservierungen erbeten unter 05516/2014.

Schlachtpartie

Cafe I Restaurant Rose - Brunch jeden 
1. Sonntag im monat
Genießen sie jeden 1. Sonntag im Monat unser 
ausgiebiges Frühstücksbuffet mit verschiedenen 
Eierspeisen, Riebel, Suppe,... 
Der nächste Sonntagsbrunch findet am 6. Oktober 
2013 statt.
Um Voranmeldung wird gebeten.
Cafe Restaurant Rose 
Tel. 05516/2054

Sabrina und Juliane freuen sich auf deinen 
Besuch.

Brunch am Sonntag
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Geburtstage

Geburten:
Leonie Herburger 10. Juli 2013 Dorf 189/2, Doren
Cheyenne Mäser 03. August 2013 Rohrhalden 132, Doren
Frieda Antonia Vögel 05. August 2013 Huban 275, Doren
Sophia Baldauf 31. August 2013 Dorf 215, Doren

Goldene Hochzeit:
Erika und Hugo Kohler 01. August 2013 Kaltschmieden 117/2, Doren
Irmgard und Johann Sinz 27. September 2013 Brenden 99, Doren

Allen Jubilaren/innen herzliche Glückwünsche, viel Gesundheit und 
Wohlergehen. 

08. Oktober Meinrad Kohler, H.Nr. 181 78 Jahre 
11.  Oktober Aloisia Baldauf, H.Nr. 136 89 Jahre
14.  Oktober Anton Hagspiel, H.Nr. 50 79 Jahre 
14.  Oktober Wendelin Hagspiel, H.Nr. 172 80 Jahre
24.  Oktober Hedwig Lässer, H.Nr. 96 80 Jahre 
25.  Oktober Helmut Teuchner, H.Nr. 76 73 Jahre
26.  Oktober Rosa Österle, H.Nr. 157 (Pflegeheim Hittisau) 79 Jahre 

02.  November Werner Böhler, H.Nr. 282 72 Jahre 
08.  November Anna Kramer, H.Nr. 16 74 Jahre
08.  November Emma Fink, H.Nr. 115 79 Jahre 
15.  November Anni Baldauf, H.Nr. 184 78 Jahre
17.  November Paulina Kohler, H.Nr. 181 77 Jahre 
17.  November Olga Vogt, H.Nr. 281 77 Jahre
19.  November Eugen Nöckl, H.Nr. 9 87 Jahre 
22.  November Manfred Zandona, H.Nr. 255 74 Jahre
24.  November Peter Flatz, H.Nr. 154 78 Jahre 
24.  November Emma Lässer, H.Nr. 108 78 Jahre
28.  November Elfriede Böhler, H.Nr. 138a 81 Jahre 
28.  November Peter Matthees, H.Nr. 49 78 Jahre 

02.  Dezember Herta Vögel, H.Nr. 163 71 Jahre 
04.  Dezember Irmgard Sinz, H.Nr. 99 75 Jahre
07.  Dezember Konrad Vögel, H.Nr. 199 79 Jahre 
08.  Dezember Elfriede Bischof, H.Nr. 15 73 Jahre
10.  Dezember Charlotte Baldauf, H.Nr. 12 77 Jahre 
11.  Dezember Gertrud Fink, H.Nr. 69 79 Jahre
14.  Dezember Ernst Fink, H.Nr. 57 78 Jahre 
15.  Dezember Aloisia Vögel, H.Nr. 350 77 Jahre
16. Dezember Wilhelm Fritz, H.Nr. 231 70 Jahre 
19.  Dezember Olga Fink, H.Nr. 122 81 Jahre
21.  Dezember Anton Vögel, H.Nr. 350 78 Jahre
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Bevölkerungsübersicht/Termine

termine:
Fr 11. Oktober 13  20.00   Theaterpremiere "Ein Schlüssel für Zwei" 
Sa 12. Oktober 13  20.00  Theatervorstellung "Ein Schlüssel für Zwei"
So 13. Oktober 13  18.00  Theatervorstellung "Ein Schlüssel für Zwei" 
Fr 18. Oktober 13  20.00  Theatervorstellung "Ein Schlüssel für Zwei"
Sa 19. Oktober 13  20.00   Theatervorstellung "Ein Schlüssel für Zwei" 
Fr 25. Oktober 13  20.00  FC Doren - Ö3 Disco
Fr 25. Oktober 13 ab  18.00  Schlachtpartie im Gasthof Adler 
Sa 26. Oktober 13 ab  11.30  Schlachtpartie im Gasthof Adler
So 27. Oktober 13 ab  11.30  Schlachtpartie im Gasthof Adler 
Sa 09. November 13  20.00  Konzert - Musikverein Doren
So 10. November 13  14.00  Kinderkonzert - Musikverein Doren 
Fr 15. November 13  19.00  USG Doren - Schüblingschießen
Sa 16. November 13  17.00  USG Doren - Schüblingschießen 
So 01.  Dezember 13  15.00  Dorener Adventmarkt
Mo 02. Dezember 13  18.00  Blutspendeaktion vom Roten Kreuz 
Fr 13. Dezember 13  06.00  Rorate
Do 19. Dezember 13  14.00  Adventsfeier für Senioren 
Di 07. Jänner 14  18.00  Allg. Rechtsberatung mit RA Andreas Germann

zusammenfassung der Bevölkerung zum Stichtag 6. September 2013
(HWS = Hauptwohnsitz, NWS = Nebenwohnsitz)
Staatsbürgerschaft ges. männl. weibl. Inland Ausland HWS NWS
Österreich 979 490 489 979 0 946 37 
Brasilien 3 3 0 0 3 3 0
China 1 1 0 0 1 1 0 
Deutschland 56 27 29 0 56 47 9
Großbritanien 2 1 1 0 2 2 0 
Honduras 1 1 0 0 1 0 1
Moldau 1 0 1 0 1 1 0 
Polen 14 8 6 0 14 12 2
Rumänien 5 2 3 0 5 5 0 
Russland 3 2 1 0 3 3 0
Schweiz 5 2 3 0 5 4 1 
Slowakei 3 0 3 0 3 2 1
Türkei 3 2 1 0 3 2 1 
Ukraine 1 0 1 0 1 1 0 
Summen 1.077 539 538 979 98 1025 52

Reinigungskraft
Um unser Reinigungs-Team zu verstärken und um Urlaubstage und Krankenstände zu 
überbrücken, sucht die Gemeinde Doren für die gemeindeeigenen Gebäude eine 
engagierte Reinigungskraft für Aushilfszwecke. Falls sie Interesse an einer geringfügigen 
Anstellung haben, melden sie sich im Gemeindeamt Doren Tel. 05516/2018.

Spielsachen - Sammelaktion vom Sozialkreis der pfarre Doren 
Ab 1. Oktober bis 30. April können wieder saubere und ganze Spielsachen nach telefo-
nischer Vereinbarung bei Rita Fuchs abgegeben werden. 
Die Dinge werden an die Second Hand Läden der Caritas weitergegeben.
Dringend gebraucht werden auch Schulsachen, Schultaschen und Bilderbücher. 
Dies ist keine Entrümpelungsaktion, alle Dinge müssen in gutem Zustand sein. 

Kontakt:
Rita Fuchs

Tel. 0664/5792373
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Ärztliche Bereitschaftsdienste/Sonstiges

Kontakt:
Dr. Klaus Grimm, 
Lingenau, 
05513/41020

Dr. Stefan Bilgeri, 
Hittisau, 
05513/30001

Dr. Gerhard Isenberg, 
Langen, 
05575/4660

Dr. Thomas Lampl, 
Sulzberg, 
05516/2031

Dr. Anton Oswald,
Krumbach, 
05513/8120

Die Wochenenddiens-
te finden sich zudem
wöchentlich im 
Gemeindeblatt.

einteilung des ärztlichen Bereitschaftsdienstes:
an Wochenenden sowie Feiertagen:
Beginn ende Arzt
05. Oktober 7.00 Uhr 07. Oktober 7.00 Uhr Dr. Lampl, Sulzberg 
12. Oktober 7.00 Uhr 14. Oktober 7.00 Uhr Dr. Oswald, Krumbach
19. Oktober 7.00 Uhr 21. Oktober 7.00 Uhr Dr. Grimm, Lingenau 
26. Oktober 7.00 Uhr 28. Oktober 7.00 Uhr Dr. Bilgeri, Hittisau
31. Oktober 7.00 Uhr 02. November 7.00 Uhr Dr. Lampl, Sulzberg 
02. November 7.00 Uhr 04. November 7.00 Uhr Dr. Isenberg, Langen
09. November 7.00 Uhr 11. November 7.00 Uhr Dr. Oswald, Krumbach 
16. November 7.00 Uhr 18. November 7.00 Uhr Dr. Grimm, Lingenau
23. November 7.00 Uhr 25. November 7.00 Uhr Dr. Bilgeri, Hittisau 
30. November 7.00 Uhr 02. Dezember 7.00 Uhr Dr. Isenberg, Langen
07. Dezember 7.00 Uhr 09. Dezember 7.00 Uhr Dr. Lampl, Sulzberg 
14. Dezember 7.00 Uhr 16. Dezember 7.00 Uhr Dr. Oswald, Krumbach
21. Dezember 7.00 Uhr 23. Dezember 7.00 Uhr Dr. Grimm, Lingenau 
24. Dezember 7.00 Uhr 25. Dezember 18.00 Uhr Dr. Bilgeri, Hittisau
25. Dezember 18.00 Uhr 27. Dezember 7.00 Uhr Dr. Isenberg, Langen 
28. Dezember 7.00 Uhr 30. Dezember 7.00 Uhr Dr. Lampl, Sulzberg
31. Dezember 7.00 Uhr 02. Jänner 7.00 Uhr Dr. Oswald, Krumbach 
04. Jänner 7.00 Uhr 05. Jänner 18.00 Uhr Dr. Grimm, Lingenau

Ordinationszeiten:
Jeweils von 10 bis 11 Uhr und 17 bis 18 Uhr

Ordination ärzte in Doren:
Es gibt in Doren 2 Möglichkeiten der Ordination.
Dienstag, Dr. Isenberg – Freitag, Dr. Lampl – jeweils 15.30 Uhr
Zu diesem Zeitpunkt sind die Ärzte (ausgenommen Notfälle) jeweils vor Ort. 
Es empfiehlt sich aber auf jeden Fall, wenn möglich, am Vormittag Kontakt mit den Ärzten 
aufzunehmen. 
Da die Ordination in Doren nicht für spezielle Fälle ausgestattet ist, ist dies nur ein zusätzli-
ches Angebot. Medikamente abholen, Blutdruckmessungen, kleinere Diagnosen, etc..
Vorteil der Ordination in Doren: kurze Wartezeiten

Blutspendeaktion in Doren
Termin: Montag, 2. Dezember 2013 
Zeit:  In der Zeit von 18.00 bis 21.00 Uhr
Ort: Turnhalle Volksschule Doren

Ihre Bereitschaft Blut zu spenden, ist die 
Grundlage dafür, dass die Krankenhäuser 
des Landes Vorarlberg mit genügend 
Blutprodukten versorgt werden können. 

mit Ihrer Blutspende helfen Sie mit, menschenleben zu retten !

Fahrrad Wettbewerb 2013
Insgesamt haben 35 Teilnehmerinnen aus Doren am 
diesjährigen Fahrrad Wettbewerb teilgenommen. Und 
das mit Erfolg! Insgesamt wurden im Zeitraum April bis 
Anfang September insgesamt 19.470,39 km zurück-
gelegt. Bei der Ziehung vom Hauptpreis war Irmgard 
Sinz die glückliche Gewinnerin. Sie darf sich auf ein 
Gratis-Wochenende mit dem Elektromobil „Stromy“ 
der Gemeinde Doren freuen!

Wir bedanken uns 
ganz herzlich bei allen 
Teilnehmern fürs aktive 
Mitradeln und hoffen 
auch im kommenden 
Jahr wieder auf eine 
rege Teilnahme.



AN Guet GROteNA SummeR

Leider ischt de Summer jetz verbei
und des tuet allgemein ou wei.

Ma hot künne i d’Sunne oder am Schatte hucke
oder a klei nöher zämmed rucke.

In Urloub fahre
oder für nomas gschieders spare.
Anstatt s’Lebe ondera verdrieße

an lange Obed of dr Terrasse genieße
… oder ischt as gär it so schö gsi?

As fallt mir gad no i …

Z’Nass und z’kolt hot dr Summer a’gfange
des türe Öl und s’Brennholz wären bold usgange.

S’Wieshöü isch fascht versoffe – gonz verruckt
und s’Gmüet hot as total abedruckt.
Ui sind gsi überhaupt numma froh,

weil ma vorusgseit hot, „im Jahr des Löwen“ bliebt as so!
Aber denn of an Tatsch sind mir fascht of dr Strecke bliebe

de Klimawandel hot d’Hitz bis vo dr Sahara uer triebe.
Alle die hond muesse büeße,

die i so ama Summer ou no schaffe hond müesse.
Doch jetz ischt alls vergäasse fascht,

alle kolte Täg und die hoiße und alle Arbatslascht.
Üsa Geist sprießt,

wenn Doren genießt.
Die beschte Idee sit Johre:

mitanond rede of dem Dorfplatz ze Dore.
Mit ama Gläsle i der Hond gmüetle hong,

mir hot as bis i d’Seel ie guet tong.

Ma hot gäasse, trunke, gschwätzt und glachet,
und Prominenz hot gschaffet.

Gad verkehrt wie ma‘s im normale Lebe machet.

von martin Österle 2013
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